
„Gegen die Kommunisten machen wir aus der Mücke eine MiG, ver
standen!" (entnommen aus „Lausitzer Rundschau“) Zeichnung: Neubert

schäften werden für die schmut
zigen Pläne des USA-Imperialis- 
mus dienstbar gemacht.
Die Politik des Staatsterrorismus 
ist auf das engste mit der psy
chologischen Kriegführung ver
bunden, die vor allem drei Funk
tionen erfüllen soll.
Erstens zielt sie darauf; den 
Kampf der Völker gegen imperia
listische Ausbeutung und Unter
drückung, für sozialen Fortschritt 
in einem gesicherten Frieden und 
um die Verwirklichung des 
Selbstbestimmungsrechtes als 
internationalen Terrorismus zu 
verfälschen.
Zweitens ist sie darauf gerichtet, 
die völkerrechtswidrigen, aggres
siven Praktiken der staatsterrori
stischen Politik als Kampf für 
„Demokratie, Freiheit und Men
schenrechte" zu deklarieren, und 
drittens soll sie dazu beitragen, 
den ideologischen Boden für 
vom Imperialismus gesteuerte 
staatst^rroristische Aktionen vor 
zubereiten.
Im Zentrum des Versuchs, den 
Staatsterrorismus zu rechtferti
gen, steht die antisowjetische 
Bedrohungslüge, die in zahlrei
chen Varianten sowohl durch 
führende Vertreter der Reagan 
Administration als auch durch 
die Diversionssender verbreitet 
wird. Die konstruktive Friedens
politik der Sowjetunion und der 
mit ihr verbündeten Staaten, ihre 
tatkräftige Solidarität und Hilfe 
für die um nationale Souveränität 
ringenden Völker wird in die anti
sowjetische Behauptung ver
fälscht, wonach die UdSSR und 
ihre Verbündeten gewaltsam die 
sozialistische Revolution expor
tieren würden.
Wie die Lüge vorsätzlich als ein 
Mittel zum Anheizen der interna
tionalen Situation," zur ideolo
gisch-psychologischen Vorberei
tung militärischer Schritte der 
USA gegenüber Nikaragua einge
setzt wird, plauderte unlängst 
der Mitarbeiter des Pentagons, 
Ph. Taubmann, in einem Inter
view mit der „The New York Ti
mes" aus. Er erklärte: „Wenn die 
Realität noch nicht beunruhigend

genug ist, erfinde man eine 
alarmierende Story. Wenn man 
das Problem nicht sofort lösen 
kann, mache man es schlimmer 
und hoffe auf eine weise Einge
bung im Krisenfalle."
Genau dieser Methode und die
sem Ziel entsprach die unter Mit
wirkung der CIA erfundene und 
massenhaft verbreitete „Story", 
ein sowjetischer Frachter mit 12 
Kampfflugzeugen vom Typ 
Mig-21 würde Kurs auf Nikaragua 
nehmen. Bekanntlich hat sich 
diese Lüge vor der gesamten 
Weltöffentlichkeit als das ent 
larvt, was sie ist, eine Provoka
tion, darauf gerichtet, einen Vor
wand für einen bewaffneten 
Überfall auf Nikaragua zu kon
struieren.
Der Staatsterrorismus der USA 
gegen progressive Bewegungen 
bedient sich also der verschie
densten Mittel.
Die überzeugende Entlarvung 
des von der Reagan Administra
tion und ihren Verbündeten be
triebenen Staatsterrorismus ist

eine wichtige Voraussetzung, um 
dem Kampf gegen diese frie
densgefährdende Politik welt
weite Impulse zu verleihen. Die
sem Ziel diente die vom Genos
sen Gromyko auf der 39. UNO- 
Vollversammlung geforderte Ver
urteilung des Staatsterrorismus. 
Diesem Anliegen entsprachen 
und entsprechen die außenpoliti
schen Aktivitäten der DDR und 
der anderen sozialistischen Län
der. Ausgehend von den Prinzi
pien der Politik der friedlichen 
Koexistenz, treten die sozialisti
schen Staaten für das Recht der 
Völker ein, „ohne Druck und 
fremde Einmischung über ihren 
Entwicklungsweg selbst zu ent
scheiden"3.
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